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bezogen auf OKFF

Höhenmaßketten (Rohbau)

Höhenmaßketten (Ausbau)

1. Flucht- & Rettungsweg 

Brandschutz

Bodendurchbruch

Bodenschlitz/Bodenkanal

Deckendurchbruch

Wanddurchbruch

Wandschlitz

Durchbrüche

BD

BS/BK

DD

WD

Bemaßung

Raumstempel

Brüstungshöhe in cm 
(bezogen auf OK Fensterbank)BRH 80

Wand feuerbeständig, F 90-AB

Wand feuerhämmend, F 30

WS

massive Bauteile

WanddurchbruchWD

Trockenbau

Mauerwerk, tragend gem. Statik

Trockenbau-Ständerwand

Stahlbeton gem. Statik

Dämmstoff weich
Dämmstoff hart
Dämmstoff hart

Mauerwerk, Porenbeton, gem. Statik

Baustoffschraffuren

Magerbeton gem. Statik

Brandwand, F 90-A+M

Bauart Brandwand,
feuerbeständig, WaBWHinweis Brandschutz:

Die Anordnung von brandschutztechnisch trennender
Bauteile erfolgt in Übereinstimmung mit dem
Brandschutzkonzept.
Die Leistungskriterien der Bauteile können nach DIN 4102
und DIN EN 13501 nachgewiesen werden.

 Eine Übersetzung der bauaufsichtlichen Anforderungen in die
jeweiligen normativen Klassen sind im Anhang 4 der M-VV
TB zu finden. 
Nichttragende Außenwände müssen gem. § 28 (2) BauO 
NRW 2018 aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen. Dies 
gilt nicht, sofern sie als raumabschließendes Bauteil 
feuerhemmend sind

Hinweis Fachplanung:

Die Fachplanung liegt in der Verantwortung der Fachplaner.

 

Die integrierte Darstellung hat kein Anspruch auf
Vollständigkeit und ist nur in Verbindung mit der aktuellen
Fachplanung gültig.

Hinweis Innenstützen
:

Alle Innenstützen werden vierseitig verputzt.

Hinweis Außentüren:

Alle Außentüren sind mit Nullschwelle auszuführen.

Hinweis Bestandsgründung:

Die im Bestand gezeichnete Gründung entstammt den
Bestandsunterlagen. Die Gründung kann in den genauen
Dimensionen abweichend von den Zeichnungen ausgeführt
worden sein.

Unterricht Klasse 8

NF: 70,61 m2

U: 35,34 m
RH: 3,01 m

U.0.15
±0,00
-0,165

FB: Kautschuk
DB: Holzwolle Akustikdeck

Raumname
Nettoraumfläche

Raumunfang
lichte Raumhöhe

Höhe Fertigfußboden
Höhe Rohboden

Bodenbelag
Deckenbelag

Raumnummer
Sichtverbindung

Böden
Estrichfuge
Bewegungsfugen mittig unter Türblatt

Türöffner als Schlüsselschalter

Türen
Ö

ObentürschließerOTS

Wechselgarnitur (Drücker/ Knauf)W

Drücker/ DrückerD

Abbruch

Neubau

Bestand

notwendiger Flur

notwendiger Treppenraum

feuerbeständig / F90 Decke

Hauptgang 1,20 m

Legende

Fläche
Umfang

Lichte Raumhöhe

Unterkante

Oberkante

Oberkante Rohsohle

Oberkante Rohdecke

Oberkante Fertigfußboden
Oberkante Fensterbank

Brüstungshöhe

Regenwasser-Fallleitung

Schmutzwasser-Fallleitung
Entlüftungsrohr

Elektro

F
U

H

UK

OK

OKRS

OKRD

OKFF
OKFB

BRH

RR

SR
LR

ELT

Oberkante FundamentOKFD

Unterkante RohsohleUKRS

Oberkante GeländeOKG

Sanitär
Heizung

Heizkörper

Bodeneinlauf

Stahlbeton
Überzug

Unterzug

SAN
HZG

HK

BE

Stb
ÜZ

UZ

RandunterzugRUZ

Position der Uhren

Randfuge nach DIN18560 ausbilden

Angaben der Türhöhen ab OKFF
Angaben der Brüstungshöhen ab OKFF

nb 
fh+D+S
hf+D+S
fb+D+S
fh+RD+S
fb+RD+S
RD+S
D
F
RM
RW

nicht brennbar / A1,A2 
ehem.T30
ehem. T60
ehem. T90
ehem. T30RS
ehem. T90RS
ehem. RS
ehem. DS
Feuerlöscher
Rauchmelder
Flucht- und Rettungsweg

Legende - Brandschutz

1. RW

Plan

Bauherr/ in

Bauherr Architekt

Unterschriften

Bauvorhaben

Diese Zeichnung und deren Inhalt sind urheberrechtlich geschützt und darf ohne Erlaubnis des Verfassers nicht vervielfältigt werden.

Ausführungsplanung

Maßstab

Plan.Nr.Proj.Nr.

Datum Gez. Größe

Fliesenspiegel WC-Anlage BT4/ WB Klassenzimmer BT3B- 01

Sanierung und Erweiterung der Fridtjof-Nansen-Realschule
48599 Gronau, Eschweg 7 

Stadt Gronau, FD 465
48599 Gronau, Grünstiege 64

Index Datum gez. Art der Änderung

01

A

30.03.2026

21.10.2024

WK/MST

WK/MST

Verschiebung Rasterdecke

2026-03-30_A_1 BA_BT 4_FS -01 

Alle Maße sind vor Ort zu prüfen!
Diese Zeichnung ist nur gültig in Verbindung mit den Plänen der Fachingenieure.
Der Ausführende hat vor Baubeginn alle Ausführungspläne der Architekten und
Fachingenieure auf Übereinstimmung zu prüfen:
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort zu melden.

4076

30.03.2026

farwick + grote  Architekten GmbH

48683 Ahaus van-Delden-Straße 15·
T.02561/4296-0 F.02561/4296-20 info@farwickgrote.de· ·

www.farwickgrote.de·
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Vorraum übernehmen
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